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Vorwort.

^ehn Jahre sind ins Land gegangen seit dem Erscheinen

des einleitenden Uebersichtsbandes „Aus da Lsoamat"
- und frohgemuth können wir sagen: es waren fruchtbare

Jahre, die Saat ist reichlich ausgegangen. — Dank der Liebe,

die allerorten in unserem schönen Oberösterreich zur herrlichen
Mundart der Heimat und ihrer Dichtung besteht, hat sich das
Sammelwerk „Aus da Lsoamät" in gesichertem Gange ruhig
weiter entwickeln können. Schon haben wir in den Einzelaus¬
gaben von p ursch ka (Band II und IV), Schosser und Mos er¬

fand III) einen reichen Bilderschatz aus dem Volksleben der

oberösterreichischen Alpen unter Dach und Fach. Das Traun¬
viertel, die heimatliche Meise an der Enns und Steyr, sind bereits
würdig untergebracht, und aus dem Bande Beischl (Band V)
lacht schon ein schönes Stück des Innviertler Volkslebens heraus.
Soweit das letztere für unsere mundartliche Dichtung classischer

Boden geworden, wird es in der Stelzhamer - Ausgabe des

Bundes, welche die bereits tu Angriff genommenen nächsten

Bände bringen werden, seine Verherrlichung finden.
Inzwischen aber soll das Sammelwerk „Aus da bjoamät"

mit dem vorliegenden sechsten Bande dem Mühlviertel gerecht

werden; dies umsomehr, als in weiten Kreisen, selbst unserer
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